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Berliner Zeitung

Textarchiv:

CYBER-TIER: Nach dem riesigen Japan- und US-Erfolg des virtuellen Taschenkükens Tamagotchi 
will Fujitsu zur Berliner Funkausstellung Fin Fin vorstellen. Das virtuelle Haustier, eine Kreuzung 
aus Delphin und Vogel, ist relativ hoch entwickelt, soll etwa bei Verwendung einer Soundkarte die 

Stimmlage des PC-Halters erkennen. Nur wer nett zu Fin Fin ist, wird sein Vertrauen erwerben 
können. Hinter dem Konzept zur Gestaltung virtuellen Lebens stecken immerhin acht (!) Jahre 

Forschung und viele Millionen Dollar Entwicklungskosten.


